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2. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Wallhöfen II : FC Hambergen V 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Böschen macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TSV Wallhöfen II, als Volker Böschen das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den FC Hambergen V
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Erik Spiegelberg, der seine Spiele gänzlich
gewann. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Barkowski / Opalka
zeigten Spiegelberg / Dietrich ihren Kontrahenten die Grenzen auf. 2:3 endete das Doppel zwischen
Böschen / Hetebrink und Dreher / Kück aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Wenig Chancen ließen dagegen Siems / Wellbrock beim 3:0 ihren
Gegner Siemer / Späth. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nur einen Satz verlor Erik Spiegelberg bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Stefan
Kück und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach verlorenem ersten Satz drehte Volker
Böschen das als ausgewogen eingestufte Match gegen Thomas Dreher und gewann 3:1. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen eher
schnellen Punkt für ihr Team holte Katy Siems bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Werner
Barkowski und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Karl-Georg Dietrich
gelang es, Jennifer Opalka im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Robin Späth hatte Manuel Hetebrink nur im ersten Satz eine Chance. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holte derweil dagegen Imke Wellbrock beim 3:0 gegen Martin Siemer. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Wallhöfen II und des FC Hambergen V. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Erik
Spiegelberg besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Thomas Dreher noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:10 für Spiegelberg und 4:7 für
Dreher seit Beginn der aktuellen Spielzeit. 2 Sätze lang fand Volker Böschen gegen Stefan Kück
keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel danach doch noch mit 3:2 gewann. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:14 (Böschen) und 15:9
(Kück). Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wallhöfen II am 15.03.2024 gegen den VSK Osterholz-
Scharmbeck möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.03.2024 gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wallhöfen II

Doppel: Spiegelberg / Dietrich 1:0, Böschen / Hetebrink 0:1, Siems / Wellbrock 1:0 
Einzel: E. Spiegelberg 2:0, V. Böschen 2:0, K. Siems 1:0, K. Dietrich 1:0, M. Hetebrink 0:1, I.
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Wellbrock 1:0 
 FC Hambergen V

Doppel: Dreher / Kück 1:0, Barkowski / Opalka 0:1, Siemer / Späth 0:1 
Einzel: T. Dreher 0:2, S. Kück 0:2, J. Opalka 0:1, W. Barkowski 0:1, M. Siemer 0:1, R. Späth 1:0


